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Die Steigerung der Getreidepreiſe

Aus einer Reihe ansländiſcher Staaten kommen ernſte Nach
richten über die Wirkungen die durch die außerordentliche
Steigerung der Getreidepreiſe hervorgerufen werden Hier und
dort ſind ſchon blutige Zuſammenſtöße zwiſchen den Volksmaſſen
und der Polizei erfolgt Vereinzelt iſt ſchon Militär ein
geſchritten Die Getreidezölle unterliegen in Zeitläuften wo
Nothſtandspreiſe herrſchen und eine Hungersnoth droht
begreiflicher Anfechtung Jn einigen Staaten ſind ſie bereits
gufgehoben und von der Berechtigung ihrer Wiedereinführung
iſt kein Gebrauch gemacht worden in anderen Stgagten ſteht
die Aufhebung oder die Herabſetzung der Kornzölle ernſtlich
zur Erörterung Namentlich in Fraukreich dem Muſterlande
des landwirthſchaftlichen Zollſchutzes hatte die Bewegung gegen
die Getreidezölle einen Umfang angenommen daß die Stellung
des Miniſterpräſidenten Méline gefährdet erſchien Dort ſind
denn auch die Zölle bereits ſuspendirt worden Jn keinem
Lande jedoch machen ſich die Folgen des Getreidemangels in
dem Maße fühlbar wie in Deutſchland Hier ſind in An
rechnung des Zolles die Preiſe höher geſtiegen als irgendwo
ſonſt und in weiten Kreiſen greift ſchwere Beuunrnhigung über
die Zukunft um ſich denn noch eine ganze Reihe von Monaten
trennt uns von der Ernte und es iſt keine Ausſicht daß bis
dahin die Hungersnothpreiſe heruntergehen

Von der Nothlage die thatſächlich herrſcht machen ſich
außenſtehende Perſonen kaum eine Vorſtellung Eine große
Menge Mühlen iſt bereits in die Nothwendigkeit verſetzt den
Betrieb theilweiſe einzuſtellen weil kein Getreide aufzutreiben
iſt in einem mittleren Speditionsgeſchäft das eine Reihe von
Pferden braucht geht der Mehrbedarf für Futter in die
Hunderte monatlich Große Verwaltungen wie beiſpielsweiſe
die Centralgefängniſſe haben eine außerordentliche Mehrausgabe
infolge der hohen Getreidepreiſe Wie ſich dieſe Preisſteigerung
bei der Militärverwaltung in Zahlen ansdrückt wird man bei
dem nächſten Etat und der nächſten Verwaltungsrechnung er
fahren Dazu kommt daß die einheimiſche Landwirthſchaft von
dieſen hohen Preiſen nicht einmal Nutzen hat denn welcher
Landwirth hat heute Getreide zu verkaufen Das ſind höchſtens
ein paar der größten Grundbeſitzer die auf eine Preisſteigerung
ſpeknliren konnten die große Maſſe der Landwirthe hat längſt
ihr Getreide verkauft und zwar zu viel billigeren Preiſen als
heute zu erlangen waren Wenn heute ein Berliner Getreide
händler ein paar Segler mit kaliforniſchem Getreide bekommt
ſo wird ihm die Waare förmlich entriſſen weil die Mühlen
und Verwaltungen kein Getreide haben An einem Welt
handelsplatze wie Berlin gab es an dieſem erſten Mai nur
1100 Tonnen Weizen und 5000 Tonnen Roggen Lagerbeſtände
an einem Getreidehandelsplatz wie Stettin waren die Beſtände
gleich Null Da muß man mit Sorge in die Zukunft
blicken

Vor einiger Zeit iſt eine hübſche Tabelle über die Getreide
preiſe von dem Leiter der Land wirthſchaftlichen Centralnotirungs
ſtelle in Berlin erſchienen Es ſollte bewieſen werden daß
durch das Vörſengeſetz und das Verbot des Terminhandels die
Preisſchwankungen in Dentſchland weſentlich gemildert worden
ſeien Nichts iſt abgeſchmackter als dieſe Behauptung man
braucht nur anf die Preisbewegung hinzuweiſen die ſich an
wichtigen Getreideplätzen Deutſchlands vollzogen hat Die
Agrarier haben immer auf die Leipziger Getreidebörſe hin
gewieſen die unter der Leitung eines Börſenkommiſſars ſteht
in Leipzig aber betrug die Preisſteigerung von Ende November
bis Ende April 55 M für die Tonne inländiſchen Weizens
Jn Deutſchland iſt das Termingeſchäft für Getreide verboten
es beſteht alſo auch nicht in Hannover und Hamburg Jn dem
gleichen Zeitraum iſt an dieſen Plätzen der Getreidepreis um
70 und 60 M dagegen iſt er an den ſog Spiel
plätzen wo das Termingeſchäft florirt und zwar in New York
euirr um 36 M und in Chicago um 42 M in die Höhe ge
angen Jn Deutſchland ſind daher die Preisbewegungen
tärker als im Ausland in Deutſchland wird auch gerade heute

jede Veränderung des Weltmarklpreiſes in potenzirterem Maße
empfunden von einem auf den andern Tag verändern ſich
gegenwärtig hier die Preiſe jäh und maßlos gerade weil die
mildernde und ausgleichende Wirkung eines organiſirten Ter
mingeſchäftes fehlt

Jn der Zeit wo die deutſchen Landwirthe Getreide zu ver
kaufen hatten blieben infolge der s der Berliner
Produktenbörſe und unter dem Einfluß des Terminhandel
verbots die deutſchen Preiſe bedeutend hinter dem Weltmarkt
preis zurück ſodaß alſo den deutſchen Landwirthen die Kon
junktur des Weltmarkts nicht voll zugnte kam Jnzwiſchen iſt
die Preisſteigerung in Deutſchland viel bedeutender geweſen als
im Ausland zu einem Zeitpunkt wo die Landwirthe nichts
mehr zu verkaufen hatten wo ſie vielmehr noch vielfach ſelbſt
auf den Einkanf angewieſen waren Das ſind die nachtheiligen
Folgen des Terminhandelverbots dem die Regierung gegen
ihre urſprüngliche Ueberzengung aus Nachgiebigkeit gegen die
Agrarier zugeſtimmt hat Wenn man heute mit der Möglich
keit einer dentſchen Mobilmachung rechnen müßte ſo wäre es
unmöglich das Börſengeſetz auch nur einen Tag länger auf
recht zu erhalten denn ohne den Terminhandel wäre eine Ver
ſorgung der deutſchen Armee und des deutſchen Volkes mit
dem nöthigen Getreide überhaupt unmöglich Gerade durch
das Terminhandelverbot werden die Extreme in der Preis
bewegung immer zu der ungünſtigſten Zeit verſchärſt Wie
jetzt durch den Mangel eines legitimen Termingeſchäſts die
Preiſe unngtürlich geſteigert werden ſo werden ſie bei einer
entgegengeſetzten Konjunktur unnatürlich gedrückt Und daun
erſt werden die deutſchen Landwirthe voll empfinden was das
Börſengeſetz der Agrarier für ſie bedentet

Heute ſind die Verhältniſſe ſo eigenthümlich daß die Agrarier
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ihren Gläubigen einreden können das Börſengeſetz habe ihnen
eine Preisſteigerung verſchafft Dieſe Behauptung iſt lächerlich
aber nicht jedermann iſt in der Lage ſie prüfen zu können
Wenn die Landwirthe ſich einbilden gute Geſchäfte gemacht zu
haben ſo ſind die Getreidehändler noch viel beſſer daran denn
gerade die wildeſten Spekulanten unter ihnen haben in dieſem
Jahre ungeheuren Nutzen eingeſtrichen Wenn ſie im Auslande
anf Termin kauften ohne ſich im Jnlande durch Termin
verkäufe gegen Schaden ſichern zu können ſo wären ſie bei
einem erheblichen Rückgang der Preiſe ruinirt geweſen Bei
der außerordentlichen Preisſteigerung dagegen haben jene ge
wagten Geſchäfte zu geradezu beiſpielloſen Gewinnen geführt
Dazu hat auch die preußiſche Regierung nicht wenig bei
getragen indem ſie die Entblößung des Jnlandes von Getreide
durch die neuen Ausnahmetarife nach Oeſterreich weſentlich ge
fördert hat Jn einer Zeit wo die Getreidepreiſe noch ver
hältnißmäßig niedrig waren wurde die Ausfuhr begünſtigt
jetzt aber wo in Deutſchland eine Getreidenoth herrſcht muß
das Getreide zu viel theueren Preiſen wieder eingeführt werden
Man kann alſo die Regierung von der Mitſchuld an den
heutigen Verhältniſſen nicht freiſprechen wenn ihr auch zu gute

n werden muß daß ſie die Herbeiführung einer ſolchen
heuerung nicht beabſichtigt und den heutigen Zuſtand nicht

vorausgeſehen hat Aber wie ſollen ſich die Dinge weiter ent
wickeln wenn nicht jene Verkehrsfeſſeln beſeitigt werden die
eine Verſorgung des deutſchen Volkes mit Getreide weſentlich
erſchweren Jedenfalls lehrt ein einziger Blick auf die heutigen
Getreide und Spirituspreiſe wie hinfällig die Auffaſſung iſt
als ob bei den Handelsverträgen die Jntereſſen der Landwirth
ſchaft ſchnöde preisgegeben worden ſeien Die Agrarier ſollten
ſich hüten den Bogen zu ſtraff zu ſpannen bei den heutigen
Getreidepreiſen iſt es nicht ungefährlich noch eine weitere
Erhöhung der Getreidezölle zu verlangen Cobden hat bei der
Erörterung der Kornzölle geſagt Drei Wochen Regenwetter
wenn der Weizen blüht oder reift und die Korngeſetze ſind
hinweggeſchwemmt Noch ein paar Monate ſolcher Kornnoth
und ſolcher Kornpreiſe wie wir ſie heute haben und die Ge
treidezölle müſſen ſuspendirt werden

Venl ches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 3 Mai Nach einer Meldung aus München hat
Prinzregent Luitpold infolge ſchlechten Befindens
des Königs Otto ſeine geplanten Reiſen nach Oberfranuken
und der Pfalz aufgegeben

Zur Einigung der Liberalen
Ein bedeutſamer Vorgang vollzieht ſich bei der Auſſtellung

eines Reichstagskandidaten im Wahlkreiſe Schwarzburg
Sondershanuſen An Stelle des bisherigen nationallibe
ralen Vertreters Dr Pieſchel der ein Mandat nicht wieder
annehmen will hat dort der Bund der Landwirthe ohne
weiteres einen Agrarier aufgeſtellt den Oberamtmann Börner
der ſich allerdings ebenfalls der nationalliberalen Partei an
ſchließen will Ein ſehr erheblicher Theil der Nationalliberalen
iſt aber mit dieſer Kandidatur durchaus nicht einverſtanden
und die im Wahlkreiſe ſtark vertretenen Anhänger der frei
ſinnigen Vereinigung haben deshalb verſucht ſich mit ihnen
über eine gemeinſame Kandidatur zu einigen Dieſer Verſuch
hat vollen Erfolg gehabt Am Sonnabend hat in Arnſtadt
dem Hauptorte des Wahlkreiſes der nationalliberale Verein ein
ſtimmig beſchloſſen die agrariſche Kandidatur Börner ab
zulehnen aber auch auf die Aufſtellung eines eigenen Kandi
daten zu verzichten und ſeinen Vereinsmitgliedern wie Partei
freunden die von der freiſinnigen Vereinigung aufgeſtellte
Kandidatur des Laudtagsabgeordneten M Brömel zu ent
pfehlen Obgleich auch eine Kandidatur der freiſinnigen Volks
partei aufgeſtellt iſt hofft man im Wahlkreiſe doch daß nach
dieſen Vorgängen die Liberalen aller Richtungen ſich zur
Abwehr gegen Agrarier und Sozialdemokraten auf die Kandi
datur Brömel einigen werden Die Freiſ Ztg allerdings
bringt die Mittheilung daß in Arnſtadt die freiſinnige
Vereinigung beſchloſſen habe für den nationalliberalen
Agrarier Börner gegen den Kandidaten der Volkspartei
einzutreten Dieſe Mittheilung iſt aber durchaus unrichtig
Die Freiſ Vereinigung im Wahlkreiſe Schwarzburg Sonders
hauſen hat von Anfang an die Aufſtellung einer eigenen Kan
didatur angeſtrebt und dafür den Abg Brömel zu gewinnen
geſucht Weit entfernt davon für den nationalliberalen Agrarier
einzutreten hat ſomit die freiſinnige Vereinigung vielmehr
gegen den Agrarier einen eigenen Kandidaten aufgeſtellt
der zugleich der Kandidat des größten Theils aller Liberalen
ein wird

Am Sonntag den 1 Mai fand in Bückeburg unter dem
Vorſitz des Reichstagsabgeordneten Langerfeldt eine nicht nur
aus Bückeburg ſondern auch aus der zweiten Stadt des
Fürſtenthums Stadthagen ſowie vom Lande beſuchte Wähler
verſammlung ſtatt in welcher der bekannte Profeſſor für
Volkswirthſchaft Dr v Schulze Gävernitz aus Frei
burg i als liberaler Reichstagskandidat einſtimmig auf
geſtellt wurde Schaumburg Lippe wird gegenwärtig im Reichs
tage durch den Rechtsanwalt Langerfeldt vertreten der
bekanntlich Mitglied der freiſinnigen Vereinigung iſt Der
liberale Wahlverein von Schanmburg Lippe hatte ſich für die
Kandidatur des Prof v SchulzeGävernitz erklärt Nachdemdies geſchehen war hat die eiſinnige Volkspartei in der
Perſon des früheren Bäckermeiſters Biſanz in Bückeburg eine
Sonderkandidatur proklamirt Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß
durch dieſe Kandidatur dem liberalen Kandidaten obgleich
letzterer auch die Unterſtützung der Nationalliberalen findet ſo
viele Stimmen entzogen werden daß es zu einer Stichwahl
zwiſchen dem Konſervgtiven und dem Sozialdemokraten kommt
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Die Liberalen des Wahlkreiſes hoffen trotzdem Herrn ProfSchulzeGävernitz der zugleich d clerglebeſrer ſt e
zubringen Dem Reichstage würde damit eine bedeutende
volkswirthſchaftliche Kräft die insbeſondere bei allen handels
politiſchen Fragen ſehr werthvolle Dienſte leiſten würde zu
geführt Prof v SchulzeGävernitz wird ſich im Falle ſeiner
Wahl der freiſinnigen Vereinigung anſchließen

Die Männer vom Piesberg
An den Staatsſekretär Grafen Poſadowsky haben die

ſtreikenden Arbeiter vom Piesberge auf Anregung
Se und nach einſtimmigem Beſchluß folgendes Telegramm
geſandt

Auf dem Hofhauſe zu Osnabrück verſammelte 700 Bergleute
beider Konfeſſionen die theils aus der Arbeit entlaſſen und
ans den Werkswohnungen exmittirt wurden weil ſie ſich
weigerten an den chriſtlichen Feiertagen beider Konfeſſionen
andere Arbeit als Notharbeit zu verrichten übermitteln
Ew Excellenz Dank und freudige Zuſtimmung für die Er
ktärung daß die Arbeiter billig und gerecht zu behandeln und
die Dividende des Unternehmers nicht das am höchſten zu Er
ſtrebende ſei

Die braven Leute ſind ſehr naiv wenn ſie glauben daß Graf
Poſadowsky der Mann iſt der ihren Beſtrebungen irgend
welches Wohlwollen entgegenbringt Jeder Streikende iſt dem
Staatsſekretär in der Seele zuwider Die Kreuzztg wiegelt
die Bergleute denn auch bereits ab indem ſie aus der Seele
des Grafen Poſadowsky heraus folgende Abfertigung erläßt

Die von dem Grafen Poſadowsky am letzten Mittwoch
im Reichstage gethanen Aeußerungen auf die das Telegramm
Bezug nimmt ſcheinen von den Piesberger Bergleuten doch
nicht ganz richtig aufgefaßt worden zu ſein Ohne auf
die in dem obigen Telegramm hervorgehobenen Einzelheiten
ein beſonderes Gewicht zu legen hat der Herr Staatsſekretär
offenbar nur zum Ausdruck bringen wollen daß die Regierung
wenn ſie zur Zeit auch ein Sozialiſtengeſetz weder
für ausſichtsvoll noch für zweckmäßig hält an der Fortführung
der Sozalreform feſtzuhallen entſchloſſen iſt und dem Arbeiter
ſchutz und der Arbeiterverſicherung nach wie vor ihre volle
Aufmerkſamkeit zuwenden will wie ſie das ſozialdemokratiſchen
Angriffen gegenüber ja auch wiederholt betont hat

Zur Zeit alſo iſt ein Sozigliſtengeſetz nicht Feplant aber
vielleicht ſpäter wenn der Reichstag gut wird Wenn es
erſt ſo weit iſt dann werden auch die Piesberger nicht mehr
Dank ſagen Denn das nene Geſetz dürfte auch auf Leute ihrer
Art mit gemünzt werden

Das ſächſiſche Vereiusgeſetz

das die Aufhebung des Verbots enthält nach dem politiſche
Vereine nicht mit einander in Verbindung treten dürfen iſt
bekanntlich von der zweiten Kammer mit der Einſchränkung
beſchloſſen worden daß Minderjährige und Frauen an
politifchen Verſammlungen nicht theilnehmen dürfen Die
I Deputation der erſten Kammer iſt dann den BVeſchlüſſen
der 2 Kammer nur inſoweit beigetreten als ſie ſich auf den
Ausſchluß Minderjähriger beziehen Der Deputationsbericht
hierüber bezeichnet es für ſehr wünſchenswerth Minderjährige
auch mindeſtens von ſolchen öffentlichen Verſammlungen fern
zuhalten in denen politiſche Angelegenheiten erörtert werden
Was dagegen die volljährigen Frauen betrifft ſo habe
zwar auch deren Mitwirkung bei politiſchen Angelegenheiten
mannigfache Bedenken es könne aber nicht überſehen werden
daß ihnen die Betheiligung an Vereinen deren Zweck ſich auf
öffentliche Angelegenheiten bezieht unverwehrt ſei und daß es
hiermit nicht wohl vereinbar ſein würde wenn ihnen die Theil
nahme an öffentlichen Verſammlungen unterſagt werden ſollte
Es komme nun noch hinzu daß die von der 2 Kammer au
genommene Beſtimmung wonach den volljährigen Frauen die
Betheiligung an ſolchen Verſammlungen geſtattet ſein ſoll
welche lediglich für die Erörterung der beſonderen Berufs und
Standesintereſſen der Frauen beſtimmt ſind vorausſichtlich zu
vielen Zweifeln Anlaß geben würde und ſo ſei die Deputation
zu der Anſicht gelaugt daß es beſſer ſei die Frauen ganz unerwähnt zu laſſen Die Zweite Kammer wird ſich nach den

Aeußerungen der konſervativen Blätter wahrſcheinlich mit dieſer
Aenderung des Geſetzes einverſtanden erklären

Verwaltung und Rechtspflege

Der Abg Liebermann v Sonnenberg iſt in einer
Klage der Firma A Wertheim vom Landgericht I in Berlin
14 Kammer für Handelsſachen wegen Vergehens gegen das
Geſetz zum Schutz gegen unlauteren Wettbewerb verurtheilt
worden Der antiſemitiſche Abgeordnete hatte in einer Volks
verſammlung die zum Schutze des Mittelſtandes gegen die
großen Waagrenhäuſer einbernfen war behauptet Eine Dame
habe einen Teppich für 75 M bei Wertheim gekauft und kurze
Zeit darauf als ſie eine andere Dame zu Hertzog begleitete
dort den nämlichen Teppich für 55 M geſehen Als ſie den
Kauf rückgängig machen wollte ſei ihr das Geld von Wertheim
anſtandslos zurückgezahlt worden Liebermann v Sonnenberg
behauptete vor Gericht die Wahrheit der von ihm verbreiteten
Erzählung und benannte die Ehefrau des Weinhändlers W als
Käuferin des Teppichs Die Beweisaufnahme fiel aber voll
ſtändig zu ſeinen Ungunſten aus Das Gericht verurtheilte den
Abg Liebermann v Sonnenberg die Wiederholung der zum
Gegenſtand der Klage gemachten Behauptung bei einer Strafe
von 500 M oder entſprechender Haft für jeden Fall der Zu
widerhandlung zu unterlaſſen ferner eine Buße von 1000 M
an die Firma A Wertheim zu zahlen falls dieſelbe dieſen
Betrag eidlich ſchätzt und ordnete die Veröffentlichung des
Urtheils in mehreren berliner Zeitungen auf Koſten des Ver
urtheilten an

Schule und Kirche
Das Kuratorium der Allgemeinen Dentſchen Pens

ſions Anſtalt für Lehrerinnen und Erzieherinnen



P ſeine ſtatutenmäßige Jahresver ſammlung am 1 Mai im
itzungsſaale des Kultusminiſleriums ab Die Zahl der Mit

glieder iſt guf 3202 geſtiegen die Jahreseinnahme belief ſich auf
570,187 97 die Ausgabe auf 175,952 11 die Verwaltungs
koſten betrugen 9542 20 alſo nur 1,67 Proz der Einnahme
Das Vermögen der Penſiousanſtalt erreichte Ende 1897 die

öhe von 6,029,147 51 wovon auf den ausſchließlich zur
eſtreitung der verſicherten Penſionen beſtimmten Penſionsfonds

5,560,522 78 M und auf den Hilfsfonds 468,624 73 M entfallen
Penſion bezogen 514 Mitglieder mit zuſammen jährlich 150,073 32
Mark Aus dem Hilfsfonds wurden in 59 Fällen einmalige
Beihilfen im Betrage von 3235 M bewilligt außerdem 20 Bei
tragserlaſſe von zuſammen 657 20 M aus der Fräulein A Groß
mann ſchen Stiſtung einem n des Hilfsfonds konnte
185 Mitgliedern ein Beitragserlaß für je ein Vierteljahr bis
zum Beginn des Penſionsbezuges in Höhe von 3435 40 M ge
währt werden Nach den Mittheilungen des Berichterſtatters
über den Stand der Penſionsanſtalt Ende April d J iſt die
Mitglieder Geſammtzahl auf 3245 geſtiegen Die Zahl der
Penſionärinnen beträgt zur Zeit 543 mit einer Geſammtpenſion
von jährlich 157,780 32 M Das Vermögen der Penſionsanſtalt
iſt gewachſen um 158,962 60 M und erreicht jetzt die Höhe von
6,188,110 20 M

Soziale Augelegenheiten

g Königsberg nahm die Stadtverordnetenverſammluug
den Antrag des Magiſtrats zehn Schulärzte für Mittel
und Volksſchulen anzuſtellen ab

Deutſcher Reichstag
82 Sitzung vom 3 Mai 12 Uhr

Am Bundesrathstiſche Staatsſekretär Nieberding
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Die Berathung der Novelle zur Civilprozeßordnung

wird fortgeſetzt
s 190 a handelt von dem Zuſtellungsweſen
Abg Dr Rintelen Ctr beantragt einen neuen 8 190 as

hinzuzufügen welcher den Gerichtsſchreiber bei der Zuſtellung
mehr heranzieht Redner ſieht das Schickſal ſeiner Anträge
welche das Zuſtellungsweſen verbilligen ſollen voraus begründet
dieſelben aber eingehend

r v Buol bittet die folgenden Redner ſich in ihren
Ausführungen möglichſt zu beſchränken da die heutige Tages
ordnung unbedingt erledigt werden müſſe Nöthigenfalls werde
eine Abendſitzung ſtattfinden

Abg Günther ul verbreitet ſich über das Zuſtellungsweſen
und bittet die Anträge abzulehnen

Staatsſekretär Nieberding Da das hohe Haus wie der Herr
Antragſteller ſelbſt vorausſehe kaum dem Antrage zuſtimmen
werde könne er ſich kurz faſſen Er bitte die Anträge die in
der Praxis nicht annehmbar ſeien abzulehnen

Die Anträge Rintelen werden hierauf mit großer Mehrheit
abgelehnt Auch die Mehrheit des Centrums ſtimmt dagegen

194 handelt von den zu beſchlennigenden Sachen
bg v Dziembowski beantragt die Lohnſachen hierunter

an rNachdem Geheimrath v Seckendorf ſich gegen den Antrag
ansgeſprochen wird derſelbe abgelehnt

s 508 haudelt von der J dhun der Reviſionsſumme bei
Prozeſſen vor dem Neichsgericht ährend die Regierung
die Reviſionsſumme bei allen vermögensrechtlichen Streitig
keiten auf 3000 M feſtgeſetzt wiſſen wollie geht der Beſchluß der
Kommiſſion dahin für Anſprüche aus dem r r
die jetzige Reviſionsſumme von 1500 M beizubehalten und in
Rechtsſtreitigkeiten in denen ein Anſpruch auf Grund der
Vorſchriften über die Kirchenbaulaſt die Schulbaulaſt das
Pfründenrecht und das Patronat geltend gemacht iſt die Reviſion
ohne Rückſicht auf den Werth zuzulaſſen im übrigen aber bei

en grechtlichen Anſprüchen die Reviſionsſumme auf 3000 M
eſtzuſetzenLie bagg Träger und Kauff mann beantragen es bei

dem beſtehenden Geſetz g3 belaſſen 1500 M Reviſionsſumme
Abg Träger freiſ Volksp begründet den Antrag der noth

wendig ſei weil dieſe vorgeſchlagene Aenderung die wichtigſte
des ganzen Geſetzes und eine ſchwere Schädigung der ihr Recht
Suchenden ſei Der Grund daß das Reichsgericht überlaſtet
ſei ſei nicht ſtichhaltig dann möge man eben die Senate ver
mehren Jn der erſten Leſung hätten ſich faſt alle Redner der
verſchiedenſten Parteien gegen die Erhöhung der Reviſionsſumme
ausgeſprochen Gerade der Mittelſtand werde durch dieſe Er
höhung am ſchwerſten getroffen und die Mittelſtandsfreunde
müßten eigentlich für den Antrag ſtimmen

Abg Schmidt Warburg r Er könne ſich nicht ohne
weiteres kurz faſſen da es ſich hier um eine höchſt einſchneidendeAenderung handle die eine weittragende ſoziale Bedeutung habe

Er ſei ein Freund des Mittelſtandes und wiſſe wie wichlig für
dieſe Famillen der Ausgang eines Prozeſſes ſei Eine dritte
dultans entſpreche nur der Gerechtigkeit wenn die Urtheile der

eiden erſten Jnſtanzen ſich gegenüberſtehen Er werde für den
Antrag Träger ſtimmen

Peg v Saliſch konſ Es handle ſich hier um die Rechts
einheit und um die Schnelligkeit der Rechtspflege Das Reichsgericht 4 überlaſtet und Progeſſe bei ihm ſchweben Monate

lang ie Zuſtände ſeien jetzt unerträglich die Richter am
Reichsgericht ſeien überanſtrengt ſodaß ſie die Fühlung mit dem
öffentlichen Leben verlieren müſſen Er bitte den Kommiſſions
beſchluß aufrecht zſt erhalten

Abg Himburg konſ erklärt ſich für den Antrag Träger
e ſeien ihm 1500 M ſchon zu hoch

taatsſekretär Nieberding bittet um Ablehnung des Antrages
Träger Die Hauptſache ſei daß ein einheitlicher Zuſtand geſchaffen werde namentlich jetzt wo wir ein einheitliches Recht

bekommen Eine dritte Jnſtanz für die kleinen Leute und kleine
21 eſſe ſolle hier nicht geſchaffen werden Man müſſe die

vom nationalen ne betrachten Vor allem
müſſe das Reichsgericht die Rechtseinheit wahren und mit Ueber
laſtung verſchont werden deshalb müßten alle kleinlichen Geſichts
r urücktreten Die Zahl der Senate des Reichsgerichts
önne nicht ins Ungemeſſene vermehrt werden Er bitte dringend

den Antrag Träger abzulehnen
Abg Rintelen Ctr polemiſirt gegen den Staatsſekretär und

bemerkt man müſſe den Anſchauungen des Volkes Rechnung
tragen die gegen eine Einſchränkung der Reviſion gerichtet ſeien
Er werde für den Antrag Träger ſtimmen Er würde es noch
für be er halten die Regierungsvorlage anzunechmen als die
Kommiſſionsbeſchlüſſe

Abg v Tziembowöski ſpricht ſich für den Antrag Träger aus
Abg Rembold Cir weiſt auf die jetzt ſchon vorhandenen

Widerſprüche in den Entſcheidungen der verſchiedenen Senate
des Reichsgerichts hin und hält eine Vermehrung der Senate
nicht für angebracht da dadurch die Rechtseinheit geſährdet
werde Er bitte die Kommiſſionsbeſchlüſſe anzunehmen

Abg Oſaun utl ſteht auf einem entgegengeſetzten Stand
punkt und wird für den Antrag Träger ſtimmen as Reichs
gericht könne auch auf andere Weiſe entlaſtet werden

Abg Frhr v Stumm r bekämpft den Antrag Träger
Hierauf wird die Debatte geſchloſſen
Jn der Abſtimmung wird der Antrag Träger an

genommen es bleibt alſo bei der jetzigen Reviſionsſumme
von 1500 M

Dos Haus hat ſich inzwiſchen ziemlich ſtark gefüllt Der
Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe iſt im Saal erſchienen

Jnſolge der durch den Beſchluß herbeigeführten Mehrbelaſtung
des Reichsgerichts beantragt

Abg v Cuny utl die von der Kommiſſion angenommene
Beſtimmung wieder zu ſtreichen wonach bei Streitſachen
über Kirchen und Schulbanlaſten Pfründenrecht oder Patronat

n zuläſſig iſt ohue jede Rückſicht auf den Werth des
Der Antrag wird angenommen ebenſo ein weiterer Antrag

Cuny der ebenfalls eine Konſequenz der Abſtimmung des Hauſes
iſt und eine Entlaſtung des Reichsgerichts anſtrebt

e handelt von den nicht pfändbaren Gegenſtänden
bga Dr Vöckel Antiſ beantragt eine Uhr unter dieſe

Gegenſtände aufzunehmen ferner die Bücher der Schriftſteller
die Utenſilien der Kleinkaufleute und Kleingewerbetreibenden für
pfandfrei zu erklären Er bitte dieſe Dinge nicht vom rein
juriſtiſchen Standpunkt zu beurtheilen ſondern von dem eines
Freundes des Mittelſtandes und der kleinen Leute

Abg Gamp Rp bittet die Anträge abzulehnen da ſie jetzt
bei der Lage des Geſetzentwurfs inopportun ſeien

Darauf wird 8 715 unter Ablehnung der Anträge unverändert
angenommen

Abg Dr Vöckel hat zu den folgenden Paragraphen noch
mehrere Anträge geſtellt betr Erleichterungen bei Pfändungen
und ſchildert die Grauſamkeiten und Ungerechtigkeiten die auf
Grund der geltenden Geſetze hier fortdauernd begangen werden

Auch dieſe Anträge werden abgelehnt
Der Reſt des Geſetzes wird nach unerheblicher Debatte

unverändert nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen angenommen desgl
das Einführungsgeſetz

Das Haus nimmt eine Reſolution an betr die Zuſammen
ſtellung derjenigen Materien für welche das Verwaltungs
gerichtsverfahren wünſchenswerth iſt

Es folgt die Abſtimmung über die bisher zurückgeſtellte Re
ſolution des Abg Dr Pachnicke betr Vorlegung eines

Geſetzentwurfs welcher die dem Koalitionsrecht noch entgegen
ſtehenden Beſchränkungen beſeitigt ſowie über die Reſolution der
Abgg Dr Lieber Dr Hitze auf Vorlegung eines Geſetzent
wurfs durch welchen der S 152 der Gewerbeordnung dahin
ergänzt wird daß Verabredungen und Vereinigungen behufs
Verbeſſerung der Lage der Arbeiter und behufs Erlangung
günſtigerer Lohnbedingungen geſtattet werden

Beide Reſolutionen werden angenommen t
Die Petitionen betr Einführung des Befähigungs

nachweiſes für die Baugewerbe werden auf Antrag des
Abg Hitze der Regierung zur Berückſichtigung überwieſen

Es folgt als letzter Gegenſtand der Tagesordnung die zweite
Berathung des Nachtragsetats

Es ſprechen bei den erſten Etatstheilen nur die Referenten
Abgg Singer Dr Lieber Dr Paaſche und Abg Pr
Lingens welcher unverſtändlich bleibt

Bei der Nachforderung für die Reichsbank weiſt Abg
von Kardorff Rp auf den nach ſeiner Anſicht zu häufigen
Wechſel des Diskontoſatzes hin und erklärt gegen den Dis
poſitionsfonds ſtimmen zu wollen da man einen ſolchen nur
jemand gewähren könne zu dem man Vertrauen haben könne

Staatsſekretär Graf Poſadowsky bemerkt man werde die
ganze Geſchäftsgebahrung der Reichsbank noch beſprechen
ken wenn es ſich um die Verlängerung des Banfprivilegs
andle
Abg Räickert freiſ Vg und Abg Dr Hammacher natlib

erklären daß ſie volles Vertrauen zur Reichsbank haben
Letzterer bemerkt daß die Reichsbank eines der vortrefflichſten
Bankinſtitute ſei und daß die Gründe der Oppoſition auf einem
ganz anderen Gebiete liegen

Abg Dr Lieber Ctr erklärt daß die Poſition nicht geeignet
ſei Vertrauen oder Mißtrauen auszuſprechen

Die Poſition wird gegen die Stimmen der Rechten gevehtgt Damit iſt der Rochiragsetat erledigt

räſident v Bunol macht dem Hauſe Mittheilung von dem
Tode des Abg Lenſchner Das Haus erhebt ſich zu Ehren
des Verſtorbenen von ſeinen Plätzen

Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Kleinere Vor
lagen Jnterpellation Auer betr die Höhe der
Getreidepreiſe 3 Leſung der Militärſtrafprozeß
ordnung Saccharingeſetz letzteres wird gegen die
Stimmen der Freiſinnigen auf die Tagesordnung geſetzt

Schluß 6 Uhr

Ansland
Der ſpaniſch amerikauiſche Krieg

Den militäriſchen Effekt der Seeſchlacht von Manila über
wiegt ſchon jetzt ihre allgemeine politiſche Bedentung Aeußer
lich betrachtet iſt die am Sonntag bei Cavite gefallene Ent
ſcheidung allerdings nicht ausſchlaggebend weil ſie an der
abgelegenſten Stelle des Kriegsſchauplatzes erfolgte und die
Möglichkeit iſt gewiß nicht ausgeſchloſſen daß die Spanier in
einer Hauptſchlacht die Scharte vom I Mai auswetzen Allein
der Glaube daß Spanien auch wenn ihm ein vereinzelter
Sieg beſchieden ſein ſollte dieſen Krieg bis zu einem erſprieß
lichen Ende zu führen vermöchte war von Anfang an hinfaällig
und jetzt iſt er vollends erſchüttert Auch

tariſchen Abend beim Staatsminiſter Tirpitz wo die Seeſchlacht
naturgemäß den Hauptgeſprächsſtoff bildete ging im allgemeinen
die Anſicht dahin daß bei den veralteten Konſtruktionen der
ſpaniſchen Flotte vor Manila zumal dabei noch reichlich Holz
verwendet worden iſt der für die Spanier unglückliche Verlauf
der Seeſchlacht nicht im Geringſten überraſchen könne Der
materielle Verluſt und die ſtrategiſche Niederlage vor Manila
ſei aber für Spanien jedenfalls nicht ſo bedeutend wie der
Echec und die Wirkung der Niederlage in Spanien wie in
Amerika Es komme jetzt darauf an was die von den Kap
Verdiſchen Jnſeln in See gegangene ſpaniſche Flotte ausrichten
werde Daß dieſelbe einen Angriff auf New York plane ſei
kaum l da der Eingang zum Hafen von New York
mit ſo weit vorgeſchobenen und ſtarken Feſtungswerken verſehen
ſei daß es außerordentlich ſchwer halte den Eingang zum
New Yorker Hafen zu gewinnen und New York ſelbſt zu
blokiren oder zu beſchießen Die Vermuthung liege nahe daß
die ſpaniſchen Kriegsſchiffe einen nördlicher gelegenen Hafen in
den Vereinigten Staaten anlanfen würden um auf dieſe Weiſe
die amerikaniſche Flotte aus dem Süden nach dem Norden zu
locken und dadurch für Kuba freiere Hand zu gewinnen Wenn
dann eine Seeſchlacht über deren Ausgang ſich vorab nichts
vorherſagen laſſe geliefert werde könne man eher von einer
wirklichen oder entſcheidenden Niederlage auf dieſer oder jener
Seite reden Den Sieg vor Manila hätte ein einziges
deutſches Panzerſchiff von der Brandenburg Klaſſe mit leichter
Mühe erringen können Auch der Voſſ Ztg wird aus
Marinekreiſen geſchrieben

Die Niederlage der ſpaniſchen Flotte bei Cavite ſieht man
in maritimen Kreiſen gegenüber dem Angriff der modernen
und großen Kreuzer der Vereinigten Staaten als etwas Selbſt
verſtändliches an da der ſpaniſche Admiral Montojo auch nicht
über einen gefechtsſtarken Kreuzer verfügte den er hätte dem
Feinde mit großem Erfolg gegenüberſtellen können Aus
dieſem Grunde verdient es vollſte Anerkennung daß die
ſpaniſchen Schiffe überhaupt ein Seegefecht mit dem ſtarken
nahenden Feinde aufgenommen baben über deſſen Ausfall
kein ſpaniſcher Seeoffizier von Anfang an in Zweifel geweſen
ſein kann Die ſpaniſche Flotte die bei den Philippinen und
vor allem bei Manila ſtationirt war zählte nicht weniger als
38 Schiffe von denen nur ſieben größere Fahrzeuge die wir
mit der Gattung Kreuzer III und IV Klaſſe bezeichnen waren
während der ganze große Reſt aus Kanonenſchaluppen beſtand
die einen heutigen Gefechtswerth überhaupt nicht mehr be
ſaßen zumal da ſie in der Mehrzahl noch aus Holz gebaut

Auch auf dem parlamen

waren Auch die Landbatterien von Manila und Cwerden den mächtigen Geſchützen der Schiffe der en

Staaten nicht lange Stand halten können da der
zu 20 em ſtarke Hinterlader an Bord hat Der amerikaniſche

e e den Bern die ſich ſomit als keine
ig jedem Sachverſtändiſelbſtwerſtändliches erſcheinen klandigen wuß er als etwas

Der amerikaniſche Geſandte in Paris erklärte geſtern demfranzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen Han r die
Philippinen ſeien in der Gewalt Amerikas doch gedenke
Mac Kinley die Philippinen nicht einzuverkeiben ſondern

Spanien zurückzugeben falls es ſofort auf Kuba verzichte
w verſtändigte hiervon den ſpaniſchen Botſchafter

Man wird ſicherlich gut thun ſich dieſer Nachricht gegenüber
einigermaßen ſkeptiſch zu verhalten Jedenfalls taucht im
fernen Oſten aus dem Pulverdampfe von Manila der ameri
kaniſche Sieger als ſehr unbequemer Gaſt auf als Eindringling
faſt der ſich in den neuen und ſtreitigen Jntereſſenſphären der
europäiſchen Mächte feſtzuniſten droht Deutſchland England
Rußland und Frankreich haben kaum noch in ihren Er
werbungen am Stillen Ocean Fuß gefaßt ſie beobachten
einander mit ängſtlichem Mißtrauen das weit entfernt iſt von
der Seelenruhe welche der deutſche Staatsſekretär v Bülow
ſehr euphemiſtiſch in dem Bilde zu veranſchaulichen ſuchte daß
Port Arthur und Weihaiwei zwei Fenſter ſeien von denen
aus Ruſſen und Engländer das Spiel der Wellen im Golf
von Petchili beobachten Und nun iſt plötzlich der Amerikaner
da der ſich anſchickt ſeine große plumpe ſtarke Hand auf die
Philippinen legen Da handelt es ſich nicht mehr um
ſentimentale Theilnahme an dem Geſchicke Spaniens ſondern
um die ſehr reale und die vier intereſſirten Mächte ganz un
mittelbar berührende Möglichkeit daß ein neuer gefährlicher
Konkurrent ſich breit und anſpruchsvoll zu ihnen an den oſt
aſiatiſchen Tiſch ſetzt den ſie nach ſo vielen diplomatiſchen
Zügen und Gegenzügen für ſich gedeckt haben Und was be
deuten Kigautſchou Port Arthur Wei haiwei im Vergleich
mit einer beherrſchenden Poſition guf den üppig fruchtbaren
Philippinen

Das Spiel der Wellen iſt in der That diesmal nichts als
ein geiſtreicher Euphemismus gegen das Spiel der Thatſachen
Jn ausſichtsloſem Ringen ſucht Spanien den Reſt ſeiner
Kolonien zu behanupten zu den Flaggen der europäiſchen Groß
mächte aber geſellt ſich gleichzeitig das Sternenbanner um an
Stelle der gbgewirthſchafteten ſpaniſchen Koloniglmacht neben
den neuen Konquiſtadoren im Stillen Ocean ſich aufzupflanzen
Neben ihnen und vielleicht auch gegen ſie Das letzte Ueber
bleibſel des europäiſchen Mittelalters da draußen weit im öſt
lichen Ocean geht zur Neige es weicht der neuen Zeit an der
auch die nene Welt ihren Antheil zu reklamiren befliſſen ſein
könnte Und wie ein dumpfes Signal des nahenden Ent
ſcheidungskampfes nicht etwa zwiſchen Spanien und Amerika
den Graf Goluchowski in der vorigen Delegation prophezeite
hört ſich der Kanonendonner an der am l Mai die Bucht
von Manila erfüllte Jſt es da nicht begreiflich daß in den
europäiſchen Staatskanzleien der Gedanke einer neuerlichen
IJntervention erwogen wird einer Jntervention die den ſpaniſch
amerikaniſchen Krieg abſchließt bevor er aufhört eine Epiſode
zu ſein und die Jntereſſen der europäiſchen Mächte in ſeinen
Feuerkreis zieht Es hat doch an Zeichen nicht gefehlt daß
ſchon die erſte mißglückte Jntervention durch dieſes Motiv be
einflußt war wenn Deutſchland und Rußland dabei mit be
ſonderem Nachdruck ihr ausſchließliches Jntereſſe an Menſch
lichkeit und Civiliſation betonten England hinwiderum nicht
undentlich zu verſtehen gab daß ſeine Sympathien anf ameri
kaniſcher Seite ſeien ſo war dies unſchwer aus der Ver
ſchiedenheit ihrer oſtaſiatiſchen Poſition zu erklären Nun aber
hat Amerika vermöge des Seeſieges vor Manila das Poſtament
für die ſeinige faſt ſchon im Beſitz und weit über die ſpaniſch
amerikaniſche Kriegsepiſode hinaus wächſt plötzlich der be
ängſtigende Schatten des neuen Anwärters auf einen Platz ander oſlaſiatiſchen Sonne

Der Sudanfeldzug
Die Pauſe die in den Operationen der anglo ägyptiſchen

Armee eingetreten iſt wird wie nunmehr feſtſteht bis zum
Anfang des Augnſt dauern Bis zu dieſem Zeitpunkte wird in
den Stellungen der Truppen keinerlei Aenderung vorgenommen
werden Ueber den Zeitpunkt bis zu dem das Ziel des Feld
zuges die Einnahme Omdurmans Khartums erreicht werden
kann laſſen ſich ſelbſtverſtändlich nur allgemeine Vermuthungen auf
tellen Jn militäriſchen Kreiſen iſt man aber überzeugt daß

dieſer Hauptſchlag der Expedition nicht ſpäter als in der erſten
Hälfte des Monats Oktober geführt werden wird Jn engem
Zuſammenhange mit den Aufgaben und den Erfolgen dieſer
Campagne ſteht der Bau gewiſſer Eiſenbahn Verbindungen in
dieſem Gebiete So wird die Eiſenbahnlinie die nun bis El
Abadieh gebaut iſt bis zur Vereinigung des Nil mit dem
Atbara weitergeführt werden Die betreffenden Arbeiten dürften
ungefähr acht Wochen in Anſpruch nehmen Vorläufig wird
damit der Endpunkt dieſes Schienenſtranges erreicht ſein Ein
weiterer Ausbau kann erſt erfolgen wenn eine Brücke über den
Atbara hergeſtellt ſein wird und an dieſes Werk wird man erſt
nach der Wiedereinnahme Khartums ſchreiten Jn ElAbadieh
werden jetzt die Schäden welche die Kanonenboote während der
bisherigen Campagnie erlitten haben ausgebeſſert welche Arbeit
vom Geniemajor Gordon überwacht wird Der Sirdar
Kitchener weilt gegenwärtig in Wady Halfa von wo er ſich nach
Berber begeben wird Die in der Schlacht am Atbara ver
wundeten Offiziere befinden ſich ziemlich gut mit Ausnahme des
Majors Napier von den CameronHighlanders deſſen Zuſtand
beſorgnißerregend iſt

OeſterreichUngarn t
m öſterreichiſchen Abgeordnetenhaus beantworteteder rafhent Graf Thun geſtern die Interpellation Funke

betr die prager Exceſſe vom 24 April Er erklärte daß
an dem genannten Tage einzelne bedauernswerthe Aus
ſchreitungen auch gegen Angehörige der deutſchen Nationalität
vorgekommen ſeien den betreffenden Ausſchreitungen habe aber
nicht wie einzelne Blätter behaupten urſprünglich ein nationalesMoment zu Grunde gelnugen Der Miniſterpräſident giebt eine
Schilderung der Vorfälle und weiſt darauf hin daß außer vier
Scheiben des Reſtaurants Deutſches Haus an dieſem Tage
keine Eigenthumsbeſchädigung vorgekommen und außer einem
thätlich angegriffenen aber nicht verletzten Studenten auch keine
weitere Behelligung vorgekommen ſei obgleich an dieſem
Sonntage in Prag ein Bummel von 120 Couleurſtudenten ſtatt
fand Die Polizei ſei ſtrengſtens angewieſen die farbentragenden
Studenten gegen etwaige feindliche Angriffe zu ſchützen Die
egen die Behörden erhobenen Vorwürfe ſeien ungerechtfertigtPeſt Rückſicht auf die dem Miniſterpräſidenten perſönlich be

kannten Dienſt Eigenſchaften des Statthalters v Condenhove
weiſt der Miniſterpräſident entſchieden die gegen den Statthalter
erhobenen Vorwürfe der Dienſiverſäumniß als eine die Be
amtenehre dieſes Funktionärs ſchwer verletzende Beſchuldigung
zurück Die Regierung verurtheile ſchärfſtens die Störungen der
Ruhe und Ordnung welche traurige Begleiterſcheinnngen des
beiderſeitig geſchürten Nationalhaſſes und nationaler Unduldſam
keit ſeien und eragchte ſich für verpflichtet jede Beeinträchtigung

Feind bis

der perſönlichen Freiheit und des Eigenthums wie Behinderung
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der Ansübung ſtaatsbügerlicher Rechte Riutanzuhalten und er
werde auch der deutſchen Bevölkerung Prags drn behördlichen
Schutz ſtets angedeihen laſſen Abg Groß beantragt die Er
öffnung der Debatte über dieſe Jnterpellationsbeanwortung
Der Antrag wird mit 126 gegen 35 Stimmen abgelehnt Das
Haus geht darauf zur Tagesoördnung Fortſetzung der Debatte
über die Sprachenanträge über Dabei gab Baron
Dipauli die Erklärung ab die katholiſche Volkspartei habe
ihren Standpunkt dahin geändert daß auch ſie die Auf
hebung der Sprachenverordnungen fordere Abg ZellerSoz verurtheilt den Nationglitätenſtreit Redner ſoricht ſich

für Einſetzung eines Sprachenausſchuſſes aus und fordert
Gleichberechtigung der Nationen und Einführung des allgemeinen
gleichen Wahlrechts Baron Dipauli kath Volksp erklärt
ſich wie bereits gemeldet für Aufhebung der Sprachenverord
nungen Der Abg Dr Pacak Jnungtſcheche ſagt die Jung
tſchechen ſtänden unverrückbar auf dem Standpunkt der voll
kommenen Gleichheit und Gleichwerthigkeit beider Landes
ſprachen im ganzen Königreich Böhmen ſowohl im äußeren als
auch im inneren Dienſt Seine Partei halte daran feſt daß derLandtag in dieſer Frage kompetent ſei und werde für die Wahl
eines Sprachenausſchuſſes ſtimmen um ihre Bereitwilligkeit zu
einer Verſtändigung zu zeigen Eine Aufhebung der Sprachen
verordnungen ohne Einvernehmen mit den Slaven würde ſie
jedoch als casus belli anſehen Die Verhandlung wird darauf
abgebrochen

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte geſtern
auf eine Anfrage der Miniſterpräſident Baron Banffy er ſei
nicht in der Lage den Zeitpunkt anzugeben an welchem die
Verhandlungen über die Ausgleichsvorlagen in den Ausſchüſſen
beginnen könnten

Frankreich
Für die am nächſten Sonntag bevorſtehenden Deputirten

wahlen haben ſich bisher ungefähr 2000 Kandidaten gemeldet
1700 in den Departements und 300 in Paris Jn 103 Wahl
kreiſen von 581 tritt uur ein Kandidat faſt überall der bisherige
Abgeordnete auf und hier iſt die Wahl ſo gut als geſichert
Die meiſten Miniſter befinden ſich in dieſem Fall und mit ihnen
auch 74 Regierungs Republikaner und einige Notabilitäten der
Rechten ſowie einige bekannte Radikale die ehemaligen Miniſter
Cavaignac Sarrien Viger Gerville Réache und Guyot
Deſſaigne

Belgien
Der König unterzeichnete das vlämiſche Sprachengeſetz

das ſeit 1830 den bedeutendſten Sieg der national vlämiſchen
Bewegung in Belgien bedeutet Die Vlämen veranſtalten am
15 Mai eine Siegesfeier in Form eines großen Straßenumzuges
in Brüſſel an dem 50,000 Vlämen theilnehmen ſollen

Norwegen
Jm Storthing erklärte Lindboe Linke bei der Berathung

über den Vertrag mit Japan ſeien dem Storthing von der
vorigen Regierung falſche Urkunden vorgelegt worden Die
Verantwortung dafür treffe jedoch die letzte Regierung nicht
Der Redner ſchlug vor das Storthing möge die Regierung er
ſuchen dafür Sorge zu tragen daß Norwegen bei künftigen
Vertragsverhandlungen durch einen eigenen Unterhändler ver
treten werde daß ein eigens für Norwegen beſtimmtes Exemplar
des Vertrages ausgefertigt werde daß die Annahme oder Nicht
aunahme des Vertrages ausſchließlich von der norwegiſchen
Staatsbehörde entſchieden werde und daß im nächſten Jahre
dem Storthing eine Vorlage zur befriedigenden Ordnung der
norwegiſchen Konſulatsverwaltung gemacht werde Auf Antrag
des Staatsminiſters wurde die Berathung des Vorſchlages auf
gehoben

Groſt britannien und Jrland
Wie die Nordd Allgem Ztg meldet hat am 10 März d J

der britiſche Generalkonſul Jordan den fremden Vertretern
in Sönl ſeine Ernennung zum diplomatiſchen Geſchäftsträger
Großbritanniens amtlich angezeigt Das ehe der engliſchen
Geſandtſchaft in Peking unterſtellte Generalkonſulat erhält hier
durch den Charakter einer ſelbſtändigen Miſſion

Nußland
Ueber ein glücklich verhindertes Attentat auſ den Zaren

wird aus Petersburg gemeldet Unter dem Fußboden der neuen
Kathedrale in Zarskoje Sſelo ſei von der Baukommiſſion eine
Minenanlage entdeckt worden Da der der Einweihung der
Kirche beiwohnen wollte ſo iſt jedenfalls ein Attentat auf das
Leben des Zaren durch die Entdeckung verhindert worden Der
bauführende Architekt ſowie deſſen geſammtes Arbeitsperſonal
ſind wie die N Fr Preſſe berichtet in aller Stille verhaftet
worden Die Unferſuchung wird ſo geheim geführt daß keine
Kunde davon in die Oeffentlichkeit dringen kann

Türkei
Die Notifikation der Zahlung der griechiſchen Kriegs

entſchädigung und die Aufforderung zur Räumung
Theſſaliens an die Pforte verzögert ſich da England als
eine der die Anleihe garantirenden Mächte den Vorſchlag
machte die denn der Kriegsentſchädigung möge erſt nach der
Räumung Theſſaliens erfolgen Dieſer Vorſchlag bildet den
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Gegenſtand eines Meinungsaustauſches zwiſchen den Mächten
Man hofft in wenigen Tagen eine Einigung zu erzielen

Provimialnachrichten
I Magdeburg 3 Mai Jubilänm des KloſtersU L Franen Das Pädagogium zum Kloſter U L Frauenin Magdeburg feiert vom 4 Juni das Feſt ſeines 200 jährigen

Beſtehens Die Einladungen zu dem Feſte ſind ſchon verſchickt
Da es aber unmöglich iſt die Adreſſen aller früheren Kloſter
ſchüler zu kennen ſo ergeht an alle welche etwa überſehen ſind
die Aufforderung ſich behufs einer Einladung bei dem Komitee
Prof Dr Gantzer zu melden Die Feier beginnt am Mittwoch

abend mit einer Zuſammenkunft im Wilhelmsgarten am
Donnerstag iſt die offizielle Feier in der Kirche dann Feſteſſen
im Fürſtenhof am Abend die Aufführung des Ajas im
Theater am Freitag Kreuzhorſtfeſt Fällen einer Eiche am
Abend Kommers am Sonnabend nachmittag Herrenkrugfeſt
Es ſind bereits eine große Zahl von Anmeldungen ergangen
Hoffentlich laſſen ſich auch durch dieſe Zeilen noch manche alten
Kloſterſchüler zur Theilnahme bewegen

e Magdeburg 3 Mai Müllerei Berufsgenoſſen
ſchaft Die Sektion IX der Müllerei Berufsgenoſſenſchaft
umfaſſend Anhalt und die Prov Sachſen ohne den Reg Bezirk
Erfurt hält Montag den 16 Mai mittags 1 Uhr im Magde
burger Hof zu Magdeburg ihre diesjährige ordentliche Sektions
Verſammlung ab

V Bitterfeld 2 Mai Der Verein Bitterfelder
Jnduſtrieller dem 9 Braunkohlengruben angehören förderten
im Jahre 1897 25,796,822 hl Kohlen Davon wurden von
12 Brikettfabriken 220,516,925 kg Briketts hergeſtellt der Reſt
als Förderkohle verkauft und verbraucht Jn den mit dieſen
Werken verbundenen 8 Ziegeleien ſind 36,934,900 Thonſteine ge
fertigt worden nämlich 15,479,393 Klinker 17,776,169 poröſe
Steine 3,212,940 Verblender und 466,398 Terracotten Die
7 Thonrohrfabriken haben im Vorjahre ca 36,000,000 kg glaſirte
Thonröhren und andere Thonwoagren angefertigt Die chemiſche
Großinduſtrie iſt noch in der Ausdehnung begriffen Die vor
gedachten Anlagen ſowie die dem Verein ferner angehörenden
Werke Brauerei und Mälzerei 17,000 hl Bier 600,000 kg Malz
Papier Dachpappen Maſchinen Fabriken beſchäftigten 3866
Arbeiter und hatten in Betrieb 193 Dampfmaſchinen dabei
5 Turbinen und 2s5 elektriſche Motore mit 9208 Pferdekräften
und 128 Dampfkeſſel mit 6848 qm Heizfläche Sie verſandten
von den Bahnhöfen Bitterfeld und Greppin etwa 121,989 Tonnen
mit der Eiſenbahn

DerEilenburg 3 Matl Mörder der FrauKoltzſch in Hohenprießnitz hat vor dem Richter ein um
faſſendes Geſtändniß noch nicht abgelegt Er behauptet ſein
Opfer nur die Bodentreppe hinabgeſtürzt zu haben Bei der
gerichtlichen Leichenſchau konnte eine beſtimmte Todesurſache
nicht feſtgeſtellt werden Die Schädeldecke hatte eine ſeltene
Stärke im Jnnern fanden ſich Blutanhäufungen die durch
einen Schlag hervorgerufen ſein konnten Ein Hammer wurde
gefunden der Blutſpuren zeigte und an dem Haare klebten
wer als roher Menſch von allen Dorfbewohnern ge
ürchtet

Weißftenfels 3 Mai Klage über Eiſenbahn
bauten Die Klagen unferer Gewerbetreibenden und der
Handelsgeſchäfte wollen noch immer nicht verſtummen über den
bedeutenden Schaden der ihnen durch die Eiſenbahnlinie Deuben
Corbetha entſtanden iſt Zweifellos wird der Schaden
fühlbarer werden wenn erſt die Eiſenbahnlinie DeubenNaum
burg im Betriebe iſt Dieſen unangenehmen Folgen gegenüber
wäre es ſehr wünſchenswerth wenn der Stadt nach anderer
Seite hin Erſatz geſchaffen und namentlich das Eiſenbahnprojekt

Weißenfels Querfurt verwirklicht würde Eine Verbindung mit
der geſegneten querfurter Gegend würde beiden Theilen unſerer
Stadt und jener Gegend von großem Nutzen ſein Leider
werden aber die Verhandlungen zur Verwirklichung des Projekts
nicht in dem Maße betrieben wie es erwünſcht wäre Jetzt
wird nun bekannt daß Naumburg Stimmung für eine über
Goſeck Markröhlitz Pettſtedt Barnſtedt nach Querfurt gehende
Eiſenbahnlinie macht Zwei Vertreter der Deutſchen Kleinbahn
Baugeſellſchaft haben bereits die Strecke bereiſt und die Gelände
verhältniſſe geprüft Dieſe Bahnſtrecke würde bei ihrem Ausbau
manchen Ort der bisher mit unſerer Stadt im Marktverkehr
ſtand Weißenfels entfremden

Stöſßen 3 Mai Die Steuerzuſchläge ſind hier
folgendermaßen feſtgeſetzt 90 Proz zur Staatseinkommenſteuer
130 Proz zur Gewerbe Gebäude und Grundſteuer und 20 Proz
zur Betriebsſtener

Nicht beſtätigt DerPforten bei Gera 3 Mai bekürzlich hier zum Bürgermeiſter gewählte Polizeiinſpektor Pöhler
Apolda hat die Beſtätigung der Behörde nicht erhalten Es muß
alſo die vierte Bürgermeiſterwahl ſeit wenigen Wochen
ſtattfinden

s8 Aruſtadt 2 Mai Die Malergehilfen ſind hier in
den Ausſtand eingetreten da die Meiſter den Minimallohn von
33 Pf nicht zubilligen wollen

Camelienbaum

noch

Jeng 3 Mai Feuer in der Malzdarre Heute in
der neunten Vormittagsſtunde brach in der Malzdarre der
akademiſchen Brauerei Feuer aus Die Malzvorräthe ſind ver
brannt ſonſt hat das Feuer das auf ſeinen Herd beſchränkt
werden konnte weiteres Unheil nicht angerichtet

HI Blankenburg a 3 Mai Verwerthung derWaſſerkräfte der Zorge Wie von uns ſeiner Zeit be
richtet worden iſt haben die Harzer Werke zu Rübeland und
Zorge in Blankenburg a H ihre bei Rübeland an der Bode
belegenen Waſſerkräfte zur elektriſchen Beleuchtung und Kraft
übertragung nutzbar gemacht Dieſe Anlagen ſind nun ca ein
Jahr im Betriebe und haben ſich gut bewährt ſo daß die Ge
ſellſchaft ſich entſchloſſen hat auch die ihr zur Verfügung ſtehen
den Waſſerkräfte an der Zorge bei Zorge a Harz in dieſem
Sommer in gleicher Weiſe wie die Bode Waſſerkräfte bei Rübe
land zu verwerthen Dem Jngenienr Fr Schlee in Halle
a der ſeinerzeit die Pläne zu den Maunerwerk und Tur
binen Anlagen bei Rübeland entworfen hat iſt auch jetzt wieder
die Ausarbeitung der Pläne zu den Stau und Waſſermotoren
Anlagen bei Zorge übertragen Die Harzer Werke ſind in allen
ihren Fabrikationszweigen ſehr gut beſchäftigt und bauen ſowohl
in Zorge wie auch in Blankenburg größere Werkſtätten Ueber
haupt ſind in letzteer Zeit von der Direktion der Werke ver
ſchiedene Neuerungen geſchaffen die zu dem Aufblühen der Ge
ſellſchaft ſicher beitragen werden

Braunſchweig 3 Mai Elektriſche Bahn nach Helm
ſt edt Der Auſſichtsrath der braunſchweigiſchen Straßenbahn
beſchloß die Vorkonzeſſion für eine 40 km lange elektriſche Bahn
Braunſchweig Helinſtedt nachzuſuchen

Jlſenburg 3 Mai Auf Jahre hinaus Freibier
Zwei hieſige Herren B und K ſtritten ſich auf dem Eckerkruge
wie die Jlſenb Ztg berichtet über die Einwohnerzahl der
Stadt Braunſchweig B behauptete Braunſchweig habe unter
100,000 Einwohner K dagegen über 100,000 Schließlich machte
K den Vorſchlag folgende Wette einzugehen K wolle ſo viele
Glas Bier zahlen wie Braunſchweig unter 100,000 Einwohner
habe B dagegen ſoll ſo viele Glas Bier zahlen wie Branun
ſchweig über 100,000 habe Die Wette wurde in Gegenwart von
Zeugen perfekt Ein Kundiger der zufällig anweſend war gab
Auskunft daß Braunſchweig ca 126,000 Einwohner zähle
Mithin hat B 26,000 Glas Bier verſpielt und K eben je viele
zu vertrinken

Aus dem Königreich Sachſen 2 Mai Meſſer
held Großfeuer Schandbuben 200 jähriger

Eine entſetzliche Blutthat trug ſich in
der letzien Nacht vor dem Gaſthof zur Stadt Karlsbad in
Hermsdorf zu Dort wurde der Schuhmacher Effenberger als
er zwiſchen in Streit gerathenen Radfahrern und Fußgängern Ruhe
ſtiften wollte meuchlings durch einen Meſſerſtich getödtet Der
Thäter iſt bereits in der Perſon des Malers Hoffmann aus
Reibersdorf ermittelt und dem hieſigen Amtsgerichte zugeführt
worden Ein mächtiges Schadenfeuer wüthete geſtern abend
in der Pappenfabrik Burgmühle bei Gleisberg das große
Fabrik Etabliſſement ſowie das Wohnhaus des Beſitzers Guido
Junghans wurden nebſt über 600 Centner Pappen Fahrrädern
einem koſtbaren Hund und baarem Geld ein Raub der Flammen
Außer ſchon erwähnten Gegenſtänden ſind auch ſänimtliche
Maſchinen vernichtet ſowie Mobiliar Die Familie des Be
ſitzers war bei Ausbruch des Feuers ortsabweſend und fand bei
der Rückkehr ihr Heim als brennende Ruine Für J dürfte der
Schaden trotz der Deckung durch Verſicherung ein bedeutender
ein Jn der Nacht zum 1 Mai haben Bubenhände ſich in
Oſchatz den ſchlechten Scherz erlaubt das Bismarckdenkmal mit
rother Farbe zu übergießen Es iſt leider bisher nicht gelungen
die Thäter zu ermitteln Der berühmte 200 jährige Camelien
baum im Königlichen Schloßgarten zu Pillnitz zeigt in dieſem
Jahre außerordentlich zahlreiche Blüthen Der Baum iſt be
kanntlich der größte in ganz Europa Er iſt ungefähr 8 Meter
hoch und hat einen Umfang von etwa 25 30 Meter Jm
Winterhalbjahre wird die Camelie regelmäßig mit einem um
fangreichen Holzgebäude überbaut Eine beſondere Heizungsanlage ſorgt daſur daß dem friſchgrünen Baume die nöthige

Temperatur erhalten wird

8 Leipzig 3 April Centralbahnhof Straßen
bahnnetz Schulkinder Sächſiſche und preußiſche Eiſen
bahutechniker hatten in letzter Zeit hier wiederholt Konferenzen
bezüglich der Errichtung eines Centralbahnhofes ſo daß anzu
nehmen iſt ein beſchleunigtes Tempo in dieſer Angelegenheit
ſolle angeſchlagen werden Beide Straßen bahngeſellſchaften
planen die Ausdehnung ihres Netzes auf entferntere Vororte
und im Jntereſſe der Beſeitigung der Wohnungsnoth iſt
dringend zu wünſchen daß dieſe Projekte zur That werden
Jm Beginn des laufenden Schuljahres betrug die Zahl der
hieſigen Schulkinder 62,200 Jn der Schwachſinnigen Schule
befanden ſich 274 Kinder

Dresden 2 Mai Entgleiſung Jn der Tiefanlage
des hieſigen Hauptbahnhoſes entgleiſte geſtern in den Nach
mittagsſlunden eine Lokomotive aus noch unermittelter Urſache
Die Aufgleiſungsarbeiten nahmen ziemlich lange Zeit in Anuſpruch
ſo daß die Eiſenbahnzüge mehr oder minder größere Verſpätung
erlitten Verletzt wurde bei dem Unfalle niemand
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Unühertroffene Auswahl der apartesten Modeerscheinungen in

Carnirten und ungarnirten Damenhüten Pariser

Modellhüten Wiener Reischüten Garwrten
und ungarnirten Mädchenhüten Knaben hüten
und Knaben Mützen Seidenband Schleiertüllen

Blumen Spitzen Stickereien Fächern
Handschuhen
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Gürteln Blousen Blousenhemden Oravatten
Kragen Manschetten Cogtümes NMorgen

röcken und Unterkleidern

Ausser gewöhnlich billige Preise
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Waschkleiderstoffe

in nur aparten und waſchechten Deſſins

Adolf Sternfeld
Kleinſchmieden 6

S ene

Moderne
Zimmeruhren

in großer Auswahl

Wanduhr mit Ia Qual Schlag
werk 20 Mark

empfiehlt

Faul aseberg
Uhrmacher Gr Ulrichſtr 48

Jlluſtr Katalog koſtenlos

Regen

Sonnen

Kinder Schirme
in Halbſeide ſchottiſch 2e von
1,25 Mk an in großer Auswahlempfiehlt die Schirmfabrik von

L M Wer kmeister
Leipziger Str 16Putz Emma Suth

Streiberstrasse G
Lager sümmtlicher Vutzartikel

EIT 45Zsleſiſchen Slräußelluhen 8

vorzüglich ſchmeckendes Lieb
3 lings Gebäck Sr Majeſtät

des KaiſersZigt Koch ſchen Mahkuchen

vanillirt
nnübertroffene Specialität

feinſten geriebenen
2 Apfel n Mohnkuchen

feinſte Halleſche u Berliner
Napfkuchen

von feinſter Sahnenbntter
Biscuit Chocolade u

Makr onenzwieback

allerlei Torten Ausſchnitte

Specialität
9 Nusstorten
Sonntags von früh an

riſchen Speckkuchen
empfiehlt

Carl Koch
Herrenſtraſte 1

r 531

Was

77

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

sind die
darunter 10 gesattelte und gezäumte Reitpferde

21 Stoettämer Feferede
Ziehung unwiderruflich am 17 Mai 1898

Hauptgewinne der
H

Loose à 1 Mark 11 Loose für 10 Mark Porto und Gewinn Liste 20 Pf
das mit dem General Vertrieb der Loose betraute Bankhaus

Carl
Es empfiehlt sich die Bestellungen durch Postanweisung möglichst frü

j kurz Vor Ziehnng stets vergriffen waren

Berlin WV
Vnter den Linden Z

extra empfiehlt und versendet

hzeitig zu machen da die Loose

h

eupfeble in vorzüg
S licher Qualität unterGarantie für beſtes

Glühen von 7 Mark
bis 15 Mk in größter

S garate Auswahl Nach aus

wärts ſrancoGr uitſtr 24 an Simon in

Mein
Druck und Verlag von Otto Hendel

e SWinoleuen
e ſämmtliche Marhen

W aI Rouleaux 7
Größte Auswahl
Billigſte Preiſe
Muſter gratis

Veber en Sie siehdass meine

M u Zubehörtheile e9 n die besten unddabei
die ailerbilligsten sind

v Wiederverkäufer Sesneht a9 Haupi Katalog gratis franco S S
August Stukenbrok Einbeck eDeutschlands grösstes e S
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Giaskocher

G aller Art OJ Mit anfsetabarem undninlegbarem BRratofen
D R G A

Hahn D R p
Verblüffend geringer Gas

verbravrch

Preislisten gratis u franko
Niederlage

J Hempelmann W Krause
Kleinschmieden 5

0 an s retten Bei Abholung
größerer Poſten aus der Brauerei

un Iivs Preis im Maiper Etr Mk 1

Freyberg s Rrauerei

G e G
O II Naumnel Gr

Lager
fertiger

Zimmerthüren

Vrrl Futtern
Bekleidungen e

Irust Gerecke

Halle a

a

I

D Thurmſtraße 151

ch g

Gr Märkerſtraße 3 Fernſprecher 659

Glas Porzellan Steingutengros detail
Billigste Bezugsquello für Wiederverkäufer und Wirthe

Specialität Einrichtungen für Reſtaurants
Hötels Pribate

Nur tadelloſe Wagre bei beſcheidenen Preiſen

für ma ben und
Mädchen

in allen Preislagen und denkbar
größter Auswahl empfehlen

Gänſefedern 60 Pfg
neue zum Reißen pr Pfund Gänſeſchlacht
ſedern ſo wie ſie von der Gans fallen füll
fertige ſtaubfreie Gänſerunpffedern Pfund
2 Mk böhmiſche Gänſehalbdaunen Pfd 2,50Mk ruſſiſche Gänſedaunen Pfund 3,50 Mk
böhmiſche weiße Gänſedaunen Pfd 5,00 Mt

von letzteren beiden Sorten 3 bis 4 Pfund zum
großen Oberbett völlig ausreichend verſendet geg

Nachnahme nicht unter 10 Mark
Gustav Lustig BerlinPrinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnet

Viele Anerkennungsſchreiben Proben u
Preisl grat Rückſendg od Umtauſch geſtatt

Halle

Paul Nageberg

Uhrmacher

Einpfehle meine
Gr Ulrichſtraße 48
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Colleno er ehren
mit Präciſionswerken

von 50 Mark bis 1500 Mark
z Goldene Damen Uhren

10 Rubis 18 Mark
Präcisions Uhren

in Silber
Präcisions Uhr lashütte

65 Mark bis 120 Mark
Präcivions Uhr Geneva

mit Stern Gangtabelle 60 Mk
J Präcisions Uhren Piamant

Savonette 45 Mark
offen 40 MarkPräcisions Uhren Unirersal

Savonette 36 Mark toffen 30 Mark
J Präcisions Uhren Patria
I 10 Rubis Cylinder 15 Mk

Gewöhnl Schweizer
Taschennhren
in Silber 12 Mark
in Metall 6 Mark

Mehr als

1000
Taschennhren

ſind am Lager vorhanden

Reparaturen
an jeder Art Uhren

ſauber und billig
Jlluſtr Katalog koſtenlos

Die ar Fedor
e s eneneAus Weday

Leipziger Strasse 22

Meunidonaar en

Patbhengeſcheukeer iert erKinderbestecke
Sparbüehsen Löfrel ete

E r

e

Schmeerſtraße

Geschw Jüdel
Leipziger Straße 101

Bazar für Kinder Bedarſsartilel
Mit 3 Bei blättern
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